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So
gestalten Christen das Leben


Reihe:
Wie Christen leben (1/4) – Kolosser-Brief 1, 1-5


Einleitende
Gedanken


Wie
lang war Paulus in Cäsarea in Haft? ……………………………………………………………………..


Warum
wollten die Juden, dass Paulus nach Jerusalem gebracht wird?


…………………………………………………………………………………………………………..…………


Was
waren die Vorteile für Paulus, als er in Rom inhaftiert war?


…………………………………………………………………………………………………………..…………


Welche
Briefe hat Paulus in diesen zwei Jahren in Rom geschrieben, die wir
in der Bibel finden?


…………………………………………………………………………………………………………..…………

„Er
verkündete ihnen die Botschaft vom Reich Gottes und lehrte sie
alles über Jesus Christus, den Herrn. Er tat es frei und offen
und wurde von niemand daran gehindert.“ Apostelgeschichte 28,
31.


Wer
hat die Gemeinde in Kolossä vermutlich gegründet?
….………………………………………………


Warum
schreibt Paulus einen Brief nach Kolossä?


…………………………………………………………………………………………………………..…………

„Paulus,
Apostel Jesu Christi nach Gottes Plan und Willen, und der Bruder
Timotheus an die Geschwister in Kolossä. Euch allen, die ihr
aufgrund des Glaubens mit Christus verbunden seid und zu Gottes
heiligem Volk gehört, wünschen wir Gnade und Frieden von
Gott, unserem Vater. Jedes Mal, wenn wir für euch beten, danken
wir Gott, dem Vater unseres Herrn Jesus Christus, für euch. Denn
wir haben gehört, wie lebendig euer Glaube an Jesus Christus ist
und was für eine Liebe ihr allen entgegenbringt, die zu Gottes
heiligem Volk gehören. Angespornt werdet ihr dabei von der
Hoffnung auf das, was Gott im Himmel für euch bereithält.
Davon habt ihr ja von Anfang an gehört – seit damals, als
die Botschaft der Wahrheit, das Evangelium, zu euch gekommen ist.“
Kolosser 1, 1-5.


Bibelstellen zum Nachschlagen:
Apostelgeschichte 24, 26-27; Apostelgeschichte 25, 1-12;
Apostelgeschichte 28, 30-31; Kolosser 1, 6-7; Kolosser 4, 10-13;
Philemon 1, 23

Die
vorbildliche Selbsteinschätzung


Wieso
hätte Paulus und Epaphras genügend Gründe, um auf
ihren Einsatz stolz zu sein?


…………………………………………………………………………………………………………..…………


Wie
überzeugt ist Paulus von seiner Leistung im Reich Gottes?

Leistung
ist bedeutungslos    1      2      3      4      5      6      7     
8      9      10    bringe hohe Leistung

„Dass
Gott mir seine Gnade erwiesen hat, ist nicht vergeblich gewesen.
Keiner von allen anderen Aposteln hat so viel gearbeitet wie ich.“
1. Korinther 15, 10.


Wie
stark ist seine Überzeugung, dass Gott die „Erfolge“
schenkt? 


ich
bewirke Erfolg     1       2       3       4       5       6       7 
     8       9       10     Gott bewirkt Erfolg


Bibelstellen zum Nachschlagen:
Apostelgeschichte 19, 26; 1. Korinther 3, 5-8; 15, 10; Philipper 3,
17

Die
vorbildliche Gemeinschaft


Für
welche Entwicklungen in Kolossä ist Paulus besonders dankbar?


…………………………………………………………………………………………………………..…………


Wie
könnte man erklären, welche Entscheidung jemand trifft,
wenn er sich bekehrt?


…………………………………………………………………………………………………………..…………


Hast
Du diese Entscheidung für Dich schon getroffen?
……………………………………………………

„Wenn
jemand mein Jünger sein will, muss er sich selbst verleugnen,
sein Kreuz auf sich nehmen und mir nachfolgen.“ Matthäus
16, 24.


Wie
kann man sich die Auswirkungen der Liebe unter den Christen
vorstellen?


…………………………………………………………………………………………………………..…………


Was
hat der Glaube an Jesus in Deinem Leben verändert?


…………………………………………………………………………………………………………..…………

„Solange
wir noch Gelegenheit dazu haben, wollen wir allen Menschen Gutes tun,
ganz besonders denen, die wie wir durch den Glauben zur Familie
Gottes gehören.“ Galater 6, 10.


Bibelstellen zum Nachschlagen:
Matthäus 9, 9; Matthäus 16, 24-25; Johannes 13, 35; Galater
6, 10; 1. Johannes 5, 1

Die
richtige Motivationsquelle


Hat
die Aussicht auf den Himmel in Deinem täglichen Leben eine
Bedeutung? ………………………..


Welche
konkreten Auswirkungen hat die Hoffnung auf den Himmel in Deinem
Leben?


…………………………………………………………………………………………………………..…………


Wenn
Du jemandem von Jesus erzählst, machst Du darauf aufmerksam,
dass der grösste Gewinn darin liegt, dass wir in den Himmel
kommen? ………………………………………………………………


Was
könntest Du tun, dass die Wirklichkeit des Himmels einen
stärkeren Einfluss auf Dein Leben ausübt?
………………………………………………………………………………………………………….

„Geschwister,
ich bilde mir nicht ein, das Ziel schon erreicht zu haben. Eins aber
tue ich: Ich lasse das, was hinter mir liegt, bewusst zurück,
konzentriere mich völlig auf das, was vor mir liegt, Philipper
3, 13.


Bibelstellen zum Nachschlagen:
Philipper 3, 13-14. 20-21; 



Schlussgedanke

„Ich
laufe mit ganzer Kraft dem Ziel entgegen, um den Siegespreis zu
bekommen - den Preis, der in der Teilhabe an der himmlischen Welt
besteht, zu der uns Gott durch Jesus Christus berufen hat.“
Philipper 3, 14.
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	Info
	Box

	
	Neu:
	Nach dem Gottesdienst können Sie jeweils das Predigtmanuskript
	mitnehmen.

	
	Bitte Termin reservieren: Dienstag,
	8. Mai 12, 19.30Uhr, Gemeindeversammlung.

	
	Jetzt für das Auffahrtscamp die
	Anmeldung ausfüllen!

	
	Die VIP Freunde nicht vergessen!

	
	Vielen
	Dank für die
	finanzielle Unterstützung – Gott freut sich über
	Deine Grosszügigkeit.

	
	Sie sind jeden Sonntag zu
	unseren
Gottesdiensten
	willkommen!

	
	www.feg-zuerich.ch

	
	feg-zuerich@gmx.ch


ibelstellen
zum Nachschlagen: 1. Korinther 15, 58; Philipper 3, 14
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Der Gottesdienst mit Folgen






wie_christen_leben_teil_1_so_gestalten_christen_das_leben_20120415_1_html_7a63b2c1.jpg
Der Gottesdienst mit Folgen

Wie Christen leben

Kolosser Teil 1

15. April 12 So gestalten Christen
das Leben - Kol.1,1-5

6. Mai 12 So werden Menschen
zu Christen - Kol.1,6-8

13. Mai 12 So bilden Christen
ihren Charakter - Kol.1,9-11
3.Juni 12 So befreit sind Christen -
Kol.1,12-14

Veranstalter: fur die Kinder:

Beginn: 10.00 Uhr

Em Abschluss mit kleinem Apéro *
"FEG it
FralelErangalische Gansinds Volkshaus Zirich CHMRCH

Zirich Helvefiaplatz Weisser Saal, Stauffacherstr. 60






